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ENTWICKLUNGSANOMALIE BEI SYMPETRUM DANAE (SULZER)
[INS. ODONATAEl

von

Günther THEISCHINGER (Linz)

Am 18. 8. 1971 wurden an einem Tümpel in der Pleschinger Au bei Linz (Oberösterreich)
Aufsammlungen von Odonaten zur Feststellung des Artenbestandes durchgeführt. Als
die Ausbeute am nächsten Tag präpariert wurde, fiel eine Libelle auf, die zwei Eigen-
tümlichkeiten aufweist:

Abb. 1: Sympetrum danae (Sulzer), Gesamtbild des beschriebenen Männchens.

Die Libelle ist nach Überprüfung der Genitalorgane unter dem Mikroskop einwand-
frei ein Männchen von Sympetrum danae (SULZER). Nach der Beschreibung der Fär-
bung von Kopf, Thorax, Abdomen und der Flügel im allgemeinen bei SCHMIDT (1929)
und SCHIEMENZ (1953) und nach eigener Erfahrung zu urteilen, handelt es sich um
ein völlig ausgereiftes und ausgefärbtes, jedoch nicht sehr altes Tier. Das Flügelge-
äder zeigt keinerlei Abweichungen von der Normalausbildung. Das Pterostigma des
linken Hinterflügels aber ist, abgesehen von der dunklen Umrandung durch die be-
grenzenden Längs- und Queradern, zur Gänze weißgelb gefärbt und nahezu durch-
scheinend, während die drei übrigen Pterostigmen völlig schwarz sind, wie dies für
adulte S. danae charakteristisch ist. Das Pterostigma des linken Hinterflügels ist also
hinsichtlich seiner farblichen Entwicklung hinter den Pterostigmen der anderen Flügel
zurückgeblieben, da es noch jene Färbung hat, die die Pterostigmen aller subadulten
Tiere der Art unmittelbar nach dem Schlüpfen zeigen. Bei weiterer Untersuchung stellte
sich heraus, daß das weißgelbe Pterostigma eine Verletzung aufweist. Die Flügelober-
seitenmembran hat ein unregelmäßiges Loch von etwa 1/15 der Fläche des Pterostig-
mas. Unterseiten- und Oberseitenmembran sind am Rande des Loches etwas vonein-
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ander entfernt. Bei eingehender Betrachtung des Hinterleibs und der Abdominalan-
hänge zeigte sich auch eine Mißbildung der linken Appendix superior. Der Anhang

mußte in noch weichem Zustand unmittelbar hinter der
Basis etwa rechtwinkelig nach unten abgebogen und
durch die nahe der Basis ziemlich breite Appendix inferior
soweit zur Seite gedrängt worden sein, daß seine übri-
gens scharf Spitze schräg nach außen weist. Der voll-
ständig erhärtete schwarz gefärbte Abdominalanhang zeigt
keine Spuren eines Bruches. Die beiden immerhin sehr
seltenen Abweichungen von der Norm liegen merkwürdi-
gerweise im selben „Viertel" der Libelle und könnten
beim oder unmittelbar nach dem Schlüpfen der Libelle
entstanden sein. Da Pterostigma und Appendix superior
in einigen Schlüpfphasen wie Flügelstreckung, Abdomen-
streckung und Abdomenvollendung (STRÄUB, 1943) ein-
ander sehr nahe oder direkt übereinander zu liegen kom-
men können, halte ich es für nicht ausgeschlossen, daß
die normale Lage der Appendixspitze eine Verletzung des
Pterostigmas bewirkt hat, sofern sie bereits gebogen und
hart genug war, oder daß der Anhang, soferne er noch
nicht gebogen und hart genug war, durch eine Bewegung
des Flügels verbogen und dabei das Pterostigma verletzt
wurde, oder daß die zwei Abweichungen Folgen ein
und derselben Einwirkung von außen sind. Das Beibe-
halten der Jugendfärbung des einen Pterostigmas kann
meiner Meinung nach entweder mit dem Loch in der
Membran in Zusammenhang gestanden oder pathophy-
siologisch bedingt gewesen sein.

Obwohl ich demnach nicht in der Lage bin, Ursachen und
Zusammenhänge der beiden beobachteten Abnormitäten
zu klären, hielt ich es für richtig, dieses interessante
Tier, das sich in meiner Sammlung befindet, zu be-
schreiben. Die Details werden durch ein Photo und
Zeichnungen veranschaulicht (Abb. 1, 2, 3, 4).

Abb. 2 (oben): Pterostigma
des linken Hinterflügels (mit
Loch) ;
Abb. 3 (mitte): Abdominal-
anhänge von rechts;
Abb. 4 (unten): Abdominal-
anhänge von links.

ABSTRACT

Anomaly of development in Sympetrum danae (SULZER)

An abnormality in the coloration of one pterostigma and the shape of ohe appendix
superior in S. danae is described. Possible reasons for the anomalies are discussed
but a satisfactory answer cannot be given.
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